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Erscheint Dienstags , Donnerstags und Samstags
Bestellpreis vierteljährlich 1 Mk . 10 Psg . Bei allen ivürt-
iembergischen Postanstalten und Boten im Orts - und Nach¬
barortsverkehr vierteljährlich 1 Mk . 15 Psg . ; außerhalb

desselben 1 Mk . 20 Psg . ; hiezu 15 Psg . Bestellgeld .

Anzeiger
für- Wiiföbclö rr . Htmgevrrng.

Die Einrüilangsgebühr
beträgt für die einspaltige Zeile oder deren Raum 8 Psg.
auswärts 10 Psg ., Reklamezeile 20 Psg . Anzeigen müssen
den Tag zuvor aufgege^ . ' ^ ei Wiederholungen

entsprechender Rabatt .Hieru : Illustriertes Sonntagsülatt und mährend der Saison : Amtliche Fremdenlisttz .
l' ir . 75 Dienstag , den 28 - Juni I9l0 j ^6 . Jahrgang

WrrndstHau.
— Das Kgl. Hoflager wird am 4 . Juli von

Bebenhausen nach Friedrichshafen verlegt .
Stuttgart , 25 . Juni . (Zur Landeswasser¬

versorgung .) Die „ Württ . Presse -Korrespondenz"
schreibt : Eine große Anzahl Mitglieder des Aerzt-
lichen Vereins , wie auch viele Mitglieder des
Vereins für vaterländische Naturkunde und des
Bauvereins, die der Aerztliche Verein eingeladen
hatte , hatten sich gestern abend im Vortragssaal
des K. Landesgewerbemuseums eingefunden, um
von berufenster Seite Aufschluß über das Langen-
Mr Projekt zu erhalten . Als erster Redner machte
Obermedizinalrat Dr . Scheurlen eine Reihe über-
W interessanterMitteilungen , aus denen folgendes
hnvorgehoben sei : Das Langenauer Ried ist das
größte und am günstigsten gelegene Gebiet für
M Quell- und Grundwasserversorgung ; seine
Lage zwischen Donau, Nab, Brenz und dem Süd¬
hang der Alb garantiert einen großen Wasserreich¬
tum. ' Der vorhandene Moorboden , der von der
Ab gegen die Donau zunimmt und auf einer
undurchlässigen Lettenschicht lagert , die von der
Alb gegen die Landesgrenze abnimmt , ist wie bei
den meisten Niederungsmooren ohne Einfluß auf
die Güte des Wassers . Die Quellen sind durch¬
weg klar ohne jede bräunliche Färbung. Auch Leut-
kirch und Sindelfingen z . B . fassen ihr vorzügliches
Wasser unterhalb einem Moor. Die Temperatur
beträgt 9—10 Grad Celsius , nur am Auslauf
des Saugrohrs der Bohrlöcher betrug sie zeitweilig
bis zu 12,2 Grad . Das Wasser hat eine Gesamt¬
hörte von 15 - 17 Grad und eine bleibende Härte« nur 0,5 — 1,0 Grad . Ersteres ist vom gesund¬
heitlichen Standpunkt aus günstig, letzteres in tech¬
nischer Beziehung. Zurzeit hat Stuttgart meist viel
härteres Wasser, besonders an bleibender Härte .
Im Kubikzentimeter enthält das Wasser 15 26
Keime, wodurch die vortreffliche Filterationskraftdes
Wasserträgers, was das Allerwichtigste ist , nämlich
berKies - u . Sandschicht, bewiesen ist . Dse bisherigen
Vorversuche rechtfertigendurch ihre günstigen Ergeb¬
nisse die Aufwendung weiterer Mittel, zur ge¬
nauen Feststellung der verfügbaren Massermenge
auch in trockenster Zeit. — Der Staatstechniker
M das öffentliche Wasserversorgungswesen, Bau¬
rat Groß , gab im Anschluß an dieses Referat des
medizinischen Sachverständigen eine Fülle klaren
und sachlichen Materials über die technische Seite
bes Unternehmens. Bei der Gewinnung von
Mundwasser seien diejenigen Gebiete zu unter¬
suchen, die vermöge ihrer Lage und Beschaffenheitaas Vorhandensein von Grundwasserströmen ver¬
muten lassen. Sowohl Enz als Neckar scheiden
hiebei aus, weil bei jenen GeschiebeansammlungenM>r im geringen Matze vorhanden sind . Die
Wassergewinnuug soll in einem Gebiet vollzogen
merden , das aller Wahrscheinlichkeit nach dauernd
Garantie bietet für Qualität und Quantität des
Wassers. Durch die Entnahme werden die Jnte -
?>1eu Dritter nicht geschädigt . Dagegen kann durchas Werk die Wasserführung des Neckars erhöht

erden, wodurch wiederum Vorteile für Abwasser-
iseitlgung , Schiffbarmachung und Vermehrung der

Wasserkräfte für die am Neckar bestehenden Wasser¬
levmerke entstehen . — An ne beiden interessanteneserate schloß sich eine kurze Diskussion, bei der

umfpektor Riegel und Rechnungsrat Regelmannlur das Enztalprojekt eintraten .
„ . .

^ mttgart , 24 . Juni . Das seit drei Mo -
n mn Verkauf ausgesetzte Bahnhof -Hotel Hei-

hier m,ig gestern um den Preis von 530000
' an die seitherige AutomatengesellschastSinner¬

Knrlsruhe über . Heiler erwarb das obige Hotel racher Bahnhof verschiedene Weiber mit großenvor 10 Jahren um 450000 Mk . Handkörben auf di - Auktion warteten .
Höfen , 22 . Juni . Gestern nachmittag fuhr ! Friedberg (Hessen ), 24 . Juni . Bei der heu-

der Knecht des Fuhrwerkbesitzers Gentner von hier tigen Reichstagswahl wurden abgegeben für Hel-Rnit Langholz von Schömberg nach Höfen. Auf molt (B. d . Landw .) 9124 , für Busolt (Soz.) 12383der steilen Straße brach die Bremse und der schwere ^Stimmen. Busolt ist somit gewählt. In den
Wagen riß die Pferde mit sich den Hang hin- iStädten Nauheim , Butzbach . Friedberg und Bü-
unter über eine Wiese und durch einen Gartenzaun dingen wurden viele weiße Zettel abgegeben,
durch . Als das Fuhrwerk zum Stehen kam , lag ! ^ Der Friedberger Bankräuber , der sich nachdas Pferd tot unter dem Holz, das andere war ! der Tat erschossen hat , ist mit Hilfe der Daktylos
schwer verletzt . Der Schaden beträgt etwa 3000
Mark .

Neuenbürg , 24. Juni . Die seit einigen Jahren
zwischen den Gemeinden Neuenbürg und Gräfen¬
hausen schwebende Eingemeindungsfrage, die z . Zt .
im Schoß des K . Ministeriums des Innern ruht,wurde in einer der letzten Sitzungen der bürger¬
lichen Kollegien wiederholt zur Sprache gebracht
und dabei dem Wunsch Ausdruck gegeben , es möchte
sich die Entscheidung in dieser Frage nicht mehr
all zu lange verzögern . Es handelt sich um Zu¬
teilung der zum Gemeindebezirk Gräfenhausen ge¬
hörigen Parzellen Ziegelhütte, Reute , Bahnhof und
mittlere Sensenfabrik an die Stadtgemeinde Neuen¬
bürg, mit der sie in wirtschaftlicher und kirchlicher
Beziehung ohnedies schon vereinigt sind . Für die
Eingemeindung sprechen wichtige, öffentliche Inte¬
ressen, und je länger die Sache ansteht, desto
schwieriger gestaltet sich eine Verständigung. Da¬
durch daß die Markungsgrenze Gräfenhausen un¬
mittelbar an die Stadt heranreicht , ist diese in
ihrer Entwicklung und Ausdehnung nach dieser
Seite gehemmt . Die wichtigsten Aufgaben einer vor¬
sorglichen Gemeindeverwaltung in Bezug auf den
Bebauungsplan , Weganlagen, Kanalisation , Wasser
und Lichtversorgung, sowie die Handhabung der
Ortspolizei werden vernachlässigt . Die Verhältnisse
liegen so, daß eine Eingemeindung der genannten
Parzellen gar nicht mehr hintanzuhalten ist.

Heilbroun , 24. Juni . Der Schultheiß Benz
von Löchgau ist, da sein Gesundheitszustand sich
sehr verschlimmert hat, von . Untersuchungsgefängnis
in das Krankenhaus gebracht worden . Er wird
anfangs nächsten Monats vor das Schwurgericht
kommen .

Gmünd , 24. Juni . Am Mittwoch, den 20 . Juni
(Fest Peter und Paul ) findet hier die 28 . allge¬
meine Landesversammlung des ärztlichen Landes¬
vereins für Württembera statt. Vorträge halten
Sanitätsrat Dr . Weiß von Gmünd über die Ar¬
kana des Theophrastus von Hohenheim, Augen¬
arzt Dr . Weiß , jun . von Gmünd über die Welt¬
hilfssprache Esperanto und ihre Be , eutung für die
Aerzte und leitender Spitalarzt Dr . Wörner von
Gmünd über Farbenphotographie und Arzt (mit

kopie identifizirt worden . Es ist der am 24 . Sep¬
tember 1889 in Leipzig geborene Kommis Otto
Wingeß , der bereits im Jahre 1906 in München
wegen eines Bankraubes verhaftet worden war.
Die von ihm seinerzeit ausgenommenen Photogra¬
phien waren auch der Berliner Polizei übermittelt
worden, die durch die Vergleichung mit dem Bilde
der Fingerabdrücke des Verstorbenen zu der Iden¬
tifizierung gekommen ist.

— Aus Schlangenbad wird gemeldet: Frau
von Kroseck und die bei ihr zu Besuch weilende
Frau Oberst von Knebel wurden von einem der
elfteren gehörigen Kunde angefallen und furchtbar
zerfleischt . Beide Damen wurden schwer verletzt.Der Kopf des alsbald getöteten Hundes wurde
uach Berlin zur Untersuchung geschickt, um festzu¬
stellen , ob Tollwut vorliegt.

Düsseldorf , 24 . Juni . Das Luftschiff „ Deut¬
schland " unternahm heute früh halb 9 Uhr einen
Flug nach Dortmund und in das Industriegebiet.
Um 41 Uhr vormittags landete es wieder glatt
vor der Halle . Es nahmen etwa 20Personen an
der Fahrt teil, darunter 18 Fahrgäste , worunter
sich 6 Damen befanden. Bei der Hinfahrt hatdas Luftschiff die etwa 90 Kilometer lange Strecke
bis Dortmund bei kräftigem mitlaufendem Winde
in etwa einer Stunde zurückgelegt . Die Fahrt
hätte in bedeutend kürzerer Zeit zurückgeleot werden
können , aber bei dem günstigen Winde wurden die
Motore nicht voll ausgenützt, und die HinterenMotors zeitweise abgestellt, um alle Fahrgäste die
Fahrt in Ruhe genießen zu lassen . Die Fahrgäste
äußerten sich begeistert. Von irgend einem ge-
fahr - oder beunruhigenden Gefühl könne nicht im
geringsten die Rede sein, und gerade dieses Gefühl
vollständiger Gefahrlosigkeit habe die Schönheitender Fahrt um so mehr genießen lassen .— Das Luftschiff wird bis 1 . August in Düs¬
seldorf bleiben, darauf für August und September
in Baden -Baden stationiert und im Oktober wie¬
der von Düsseldorf, sowie von Köln aus Fahrten
machen .

Berlin , 23 . Juni . Im Kultusministerium
schweben gegenwärtig Erwägungen , den Absol¬
venten von Mittelschulen die Möglichkeit zu geben.

Projektionen) . Außerdem werden auch auswärtigei^?s „Ds^ ^ PPfldon sich die Berechtigung zum
Redner Voiträae balten ! enMhng-freumllrgeu Dienst zu erwerben . Man

Biberach , 25 . Juut . Folgende seltsame An- erwartet von einer solchen Maßnahme eine Ent-
nonnce war in Nr . 132 des „ Anzeigers vom Ober- lastung der höheren schulen, Re von vielen nur
land " in Fettdruck zu lesen : „ Bekanntmachung, besucht werden, um Re Berechtigung zum em -
Morgen vormittag stehen am Bahnhof 2 Waggon l°hm freiwilligen Dienst zu er äugen .
Mittagessen, Leberspätzla , Brätknöpfla und Kalbs - , Berlin , 25 . ^ unr . Em schwerer Kassenem -
brota mit Salot zu reduzierten Preisen zum Ver - bruch ist gestern nacht m Kontor - und Kassen -
kaus. Bei Abnahme von über 20 Pfund 20 Proz.

raumen der Klelderstoff-F .r .na Her-mann Wetter
Rabatt Die Verkäufer"

. Jedenfalls hat ein Spaß - » . Co -, ausgefuhrt worden . Dre Tater, denen es
vogel dieses Inserat auf dem Gewissen , der dieMflenbar Eschlreßrch um Bargeld zu tun war,
enttäuschten Mienen von Wirten , Metzgern und eigneten sich 18000 Mk . an und konnten unge-
Bäckern gesehen hatte, als beim Verbandstag des sehen entkommen .
Schwäbischen Eisenbahnerverbandes anstatt der an - — Mit dem 30 . September 1910 läuft die
gekündigten 4000 Eisenbahner nur 2000 gckom- Frist ab , innerhalb der die durch Beschluß des
men waren und für die genannteu Gewerbe,, die Bundesrats vom 27 . Juni 1908 außerkursgesetzten
sich für Massenbesuch vorbereitet hatten, ein großer Fünfzigpfennigstücke der älteren ' Geprägeformen
Schaden entstanden war. Große Heiterkeit erregte mit der Wertangabe „ 50 Pfennig " durch die
es, als an dem betreffenden Morgen aus demBibe -Reichs- und Landeskassen noch einzulösen sind .



Alis Mt >i»d Umgebmg.
Wildbad , 27 . Juni . Allen jungen Mädchen

die beabsichtigen in fremde Städte oder ins Aus¬
land zu gehen, legt der Verein „ Freundinnen junger
Mädchen " dringend ans Herz, nur solche Stellen
anzunehmen , über die sie sich erkundigt haben und
die ihnen als unbedingt zuverlässig garantiert wor¬
den sind . Es kommt immer wieder vor, daß recht¬
schaffene deutsche Mädchen , durch glänzende Ver¬
sprechungen oder feines Auftreten irre geleitet , in
öffentliche Häuser verschleppt werden . So sind
kürzlich zwei Töchter aus guter Familie in Paris
verschwunden, zwei andere, die über Wien nach
Bulgarien reisten , sind nie an ihren Bestimmungs¬
ort angekommen . Zwei Pfarrtöchter , welche in
London die sie abholende Dame verfehlten , wurden
in solche Menschenfallen geführt, aus der die eine
nach acht Tagen entkam, die andere ist heute noch
nicht aufgefunden . Es ist also wohl begründet ,
wenn der Verein „ Freundinnen junger Mädchen "

immer wieder seine Stimme erhebt und die Bahn¬
hofsmission ihre Dienste änbietet . Die unentgelt¬
liche Erkundigungsstelle für Württemberg befindet
sich in Stuttgart, Gaisburgstr. t 9 p . Bahnhofheim.

Calmbach , 26 . Juni. Bei dem heute an¬
läßlich des 50jährigen Jubiläums des hiesigen
Liederkranzes stattgehabten Gesangswettstreit er¬
hielten folgende Vereine Preise : I . Landvereine
bis 30 Sänger. Eintracht Kleinsteinbach 140 P.
In und 60 Mk . und Ehrenpreis ( 1 Pokal), Sän¬
gerlust Kaltental bei Stuttgart 127 P . Ib und
Ehrenpreis (1 Pokal) , Liederkranz Magstadt >20
P . le und Ehrenpreis ( 1 Pokal) , Germania
Schömberg 117 P . Ick und Ehrenpreis, Eintracht
Bulach bei Karlsruhe 117 P . Ici und Ehrenpreis,
Konkordia Hoheneck bei Ludwigsburg N7 P . Ici
und Ehrenpreis, Eintracht Weiler 113 P . Ba u.
Ehrenpreis, Eintracht Effringen , OA . Nagold 112
P . II b und Ehrenpreis, Liederkranz Feldrennach
110 P . Ile , Liederkranz Obernhausen 109 P . II <1 ,
Männergesangverein Teinach 104 P . Ile , Eintracht
Langenbrand 101 P . II t, Eintracht Tamm 95 P.
Bg , Liederkranz Loffenau 91 P . II b . II . Land¬
vereine von 30 bis 50 Sängern . Sängerbund
Gräfenhausen 132 P . In und80Mk . und Ehrenpreis
( 1 Pokal) , Liederkranz Vaihingen a . Enz , 114 P .
Ib und Ehrenpreis, MännergesangvereinIttersbach
! 07 P . le und Ehrenpreis, Frohsinn Schwann
79 P . II a, Sängerbund Conweiler 87 P . II b
III. Landvereine über 50 Sänger . Sängerbund
Gaggenau (58 Sänger) 145 P . laund 100 Mk.
und Ehrenpreis (1 Pokal) , Badenia Bietigheim
i . Bad . (50 S .) 139 P . Ib und Ehrenpreis (1
Pokal) . IV . Stadtvereine. Eintracht Eutingen
(123 Sänger) 159 P . Ia und 120 Mk . und Ehren¬
preis (1 Pokal), Mannergesangverein Karlsruhe-
Rüppur (53 S .) 151 P . Ib und Ehrenpreis (1
Pokal) . Der festgebende Verein sang außer Kon¬
kurrenz und hätte mit 120 Punkten einen 1 e -Preis
erhalten . — Das Preisgericht bestand aus den
HH . Seminarmusiklehrer Haasis-Maulbronn, Kgl.
Musikdirektor Nack-Stuttgart und F. Zureich-
Karlsruhe.

MrrierHaLtenö - s .

Waulinenhof .
Roman von. A. Marby .

Fortsetzung. (Nachdruck verboten .)

Da möchte ich viel, viel lieber bei meiner toten
Mama sein — und — und — sieh mal, Papachen ,
ich bin doch artig und ich bin dir so — so sehr
gut ! "

„Mein Lieblingl Mein ein und alles ! "
Aus des Kindes Worten hörte der Kommer¬

zienrat eine Anklage heraus , die ihn erschütterte
und beschämte. Mußte das Kind ihn mahnen ,
daß er in seinem eigensüchtigen Schmerze seine Vater»
pflichten vernachlässigte ?

Es war unbewußt geschehen und als er nun
erkannte, wie Irmgards junges Herz sich nach seiner
Liebe sehnte, da zog er die schmächtige Gestalt zu
sich empor, trc cknete die tränennassen Wangen,
küßte den kleinen zuckenden Mund und sagte in
liebreichem, bewegtem Tone :

„ Ich bin nicht böse, mein Kleines, bin nur
betrübt , weil Mama uns verlassen hatten hat . "

„ Kann sie nicht wiederkommen, Papa? Muß
sie bei Emil bleiben ? "

„Ja , mein Kind ! B .nde kehren nie zu uns zu¬
rück — nie ! " gab der Kommerzienrat schwer auf»
seufzend zur Antwort.

Die Kleine schwieg sekundenlang.
Sie legte ihr Aermchen um des Vaters Hals,

drückte ihr Gesichtchen gegen seine Wange und flü¬
sterte ihm geheimnisvoll zu :

„ Papa , ich weiß auch warum ! " Schwester
Minna — Irmgards Pflegerin — hat es mir
erzählt ! Im Himmel ist's viel, viel schöner , als
bei uns und da wollten die Englein, die meinen
lieben Bruder und Mamachen holten, mich auch
mitnehmen , aber, siehst du, da hat Mamachen den
lieben Gott gebeten , mich bei meinem Papa zu
lassen, sonst wärst du ganz allein und würdest
immer weinen, und Schwester Minna sagt, wir
wollen uns nicht grämen und weinen, Mamachen
und Emil geht's sehr gut , sie freuen sich, wenn
es uns auä gut geht. Und siehst du, Papachen,
ich bin dir so — so — so gut und will auch bei
dir bleiben und dich nicht allein lassen, aber du
mußt mich auch lieb haben . Willst du, Papa? "

Während Irmgard in rührender Naivität vor
dem Vater enthüllte , was ihr junges Herz bewegte ,
löste sich das starre Weh in seiner Brust.

Zum erstenmale kam dem Kommerzienrat zum
Bewußtsein, welch ein köstliches Gut ihm noch
geblieben war in seinem genesenen Töchterlein ! Er
war nicht einsam , nicht verlassen . Je länger er
seines Kindes Herz gegen das seine pochen ftihlte ,
desto tiefer empfand er das Verwerfliche seines
egoistischen Versenkens in das herbe Leid .

Er hatte geglaubt, genug zu tun, wenn er es
seinem Töchterchen an nichts fehlen ließ, was für
ihre Pflege und Unterhaltung erforderlich schien .
Er bedachte nicht, daß Mietlingshände und Miet¬
lingstreue — und wäre ihr Tun von edelster Ab¬
sicht beseelt , — keine Mutterliebe zu ersetzen ver¬
mag.

Arme , kleine Irmgard ! In ihrer überwallen¬
den Sehnsucht nach der toten Mutter flüchtete sie
wie ein scheues Vögelchen an des Vaters Brust ,
in rührenden, leise gestammelten Worten um seine
Liebe bettelnd .

" Der Kommerzienrat war mit"seiner „ Hausfrau "
in jeder Beziehung zufrieden, hätte auch kaum eine
bessere Wahl treffen können. In der Wirtschaft
ging alles wie am Schnürchen , denn Frau Rei-
manns scharfen Blicken blieb auch nicht der kleinste
Verstoß gegen ihre Befehle unbeachtet.

Ihrer herrischen, kalten Natur entsprechend ,
kehrte sie gegen ihre Untergebenen die strenge Ge¬
bieterin heraus , während sie gegenüber dem Kom¬
merzienrat demütige Ergebenheit zeigte und Irm¬
gard mit erheuchelter, mütterlicher Zärtlichkeit völ¬
lig überströmte .

Die Kleine nahm sie hiu , wie etwas Unab¬
weisbares , aber seltsam ! zu erwidern vermochte
sie die Liebkosungen nicht, und genau so fühlte sie
sich abgestoßen , wenn Theo sie in der ihm eigenen
stürmisch zudringlichen Art und Weise zu diesem
und jenem überreden wollte.

Als Hausgenosse kam der Knabe täglich mit
Irmgard zusammen . Er begleitete sie auf dem
kurzem Wege durch Kolonie Paulinenhof , die un¬
weit der Vorstadt von M . . . . der großen Pro¬
vinzialstadt endete, zur Schule. Bei gutem Wetter
legten die Kinder den Weg zu Fuß zurück, dage¬
gen bei ungünstiger Witterung wurde ein zierliches
Pönnygefährt benutzt, auf welches sie sehr stolz
waren .

Welche Glückseligkeit strahlte aus den beiden
Augenpaaren der jugendlichen Gefährtsinsassen,
wenn sie. angestaunt von Erwachsenen und Kindern,
durch die Straßen sausten. Er spielte den Ka¬
valier des neben ihm sitzenden hübschen kleinen
Dämchens mit stolzer Würde, warf sich überhaupt
bei allen möglichen Gelegenheiten als Irmgards
Beschützer aus . Bei ihren Spielen war Theodor
der Herrschende. (Fortsetzung folgt.)

„Ob ich will ? aber gewiß , du liebes Herz ! "

versetzte Kommerzienrat Fabian, in tiefster Er¬
griffenheit . „ Ich danke Gott, daß er dich mir
gelassen hat . Wir bleiben beisammen . Meine
arme kleine Taube soll nicht mehr an Lieben
darben ! "

3 . Kapitel .
Von Stund an beschränkte der Kommerzienrat

seine rastlose Tätigkeit im Kontor auf ein gerin¬
geres Zeitmaß, um die gewonnenen Stunden seinem
Kinde zu widmen .

Irmgard war glücklich in Papas Nähe ! So
lange hatte ihr eine flüchtig gespendete Liebkosung
genügen müssen, nun nahm er teil an den kleinen
Freuden und Leiden , regelte ihre Beschäftigungen ,
ging oder fuhr mit ihr spazieren, und als sie den
langunterbrochenen Schulbesuch wieder aufnahm ,
arbeitete sie die häuslichen Schulaufgaben unter¬
des Vaters Aufsicht . Das häufige Beisammensein
von Vater und Kind war nicht allein auf Irm¬
gard , sondern auch auf den Kommerzienrat von
wohltuender Wirkung . Sein gesunkener Lebens¬
mut schöpfte neue Kraft, sein gramerfülltes Gemüt
erwärmte qleicksam an der kindlichen Fröhlichkeit
des frisch erblühenden jungen Lebens .

Solange er , den Außendingen gleichsam ent¬
rückt, dahingelebt , hatte Kommerzienrat Fabian
nicht bemerkt, wie in seinem bisher wohlgeord¬
neten Hauswesen manches zu wünschen übrig blieb.
Der Dienerschaft fehlte die Herrin . Als aber dann
überhandnehmende Mängel an dem Hausherrn
nicht mehr unbeachtet vorüberglitten , drang sich
ihm die Notwendigkeit auf , eine Dame zur Leitung
seines Hauswesens zu sich zu nehmen .

Eine Frau mit den gewünschten Eigenschaften
befand sich in seiner Nähe, wenn Frau Inspektor
Reimann sich entschließen könrte ? — Nicht, daß
ihre Persönlichkeit dem Kommerzienrat besonders
symphatisch war, aber, nahm sie seinen Vorschlag an
so blieb ihm die Pein des Suchens erspart ; zu¬
dem war Frau Reimann eine gebildete Frau mit
taktvollem Benehmen, worauf er seiner Tochter
wegen hauptsächlich Gewicht legte . Auch glaubte
der Kommerzienrat der Frau Dank zu schulden
für ihre bei dem Tode seiner Lieben erwiesene
Teilnahme und meinte , ihr jenen am besten ab -
trngen zu können, wenn er ihr in zarter Weise
anbot , die Oberaufsicht in seinem der kundigen
Herrin ermangelnden Hauswesen zu führen .

Durch Frau Inspektor Reimanns Augen glitt
es blitzschnell wie ein Triumph . Sie war sofort
entschlossen, den Vorschlag anzunehmen, aber an¬
scheinend aufs höchste überrascht, erbat sie sich nur
zum Schein eine kurze Bedenkzeit ; denn sie war
sich über die großen Vorteile, die sie damit errang ,
vollständig klar, und fest entschlossen, mit der Zeit
so festen Fuß zu fassen, daß keine fremde Gewalt
sie und ihren Sohn aus dem vornehmen Hause
wieder vertreiben, sollte.
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Herbst, Br . ü . , Rentner , in . Br. Oom . VVjgsdLlle »
Biecller, Br . Nax , Oeueraläirelrtor , mit

Krau Oomablin 6er!»
Bietsek , Brau Oeb . -Rat ,
v . IVenekstern , Brl . ,

H«tet tiükleir
Büsing , Uran B . Ilrsum
Röoker , Br. Beinricli , Ingenieur BöebM»

Blvtel « ,»«1 VtNa
kViesengrunck, Brau Leneck. Brankiuk!
kneebtel , Br . Brust, Kaufmann Vis»

Hatvl
Lattianz-, Brau Raula Ottenburg i . 6

tüasll ».
Ooimelmann, Br . , mit Brau Onm. IbailünM»

LlorvL lilmnpp
Leuäit, Brau N. Mtb
Banclmann, Br . Br . R . Mniberß
Loissevain <le Ossr vau lutpbaas , Br . ,

mit Brau Oemablin Belversum, Bol !»^
kükne , Br . 6l. , mit Brau dem . Lremo»
Roeboll, Brau lobanna 6er!i"
8ek1iklcer , Br . B., Lomm . .Rat Osnabrück
Broenvwock , Brau 0 . V . B. Ksw ^ork, 6H
Brsenvooä , Brl . 0 . B . „
lae.obson, Br . Baut, Babrilrbes.
kratri , Br . Brust , Badrikant Branblart s.
Beembruggen, Br . lob . üwsteräB
Beverbus , Brau losspbine Bonn a.
8ekmicktbals, Br . Oeorg, Babrilrbes. m . Br

Osm . Mg
Krapps, Brau

BoBmann , Br . 0 . , Kaufmann Valaiw
vimptsl Br . Revisor karlm»«

Hotel a . Liivei »
krauss , Brl . ügnss OaualgesökB
8ebätsr , Brl . B .

Düsses
ILaivi rrolcl . Lamm

Büeksl, Brau , mit Bru . 8obu Lciln-UnäM^
Hat «» Aal »«!» „ ,

Bisobouäork, Br . Bavl , Lautmaua ^ .
V/aclmaun, Br . Llaskbotdositxor

L. M»»i> „
Uaxgr, Br . Oarl, Osltadrilraut IVaibM
lBüllor, Br . Lorubarck, krivatmr



ILotel ^ «8t
Wsteiu, krau Oeriektsrat, mit krl . 'koekter Derliu
Lrslss, Dr. Drust, Kautmauu DIKertelä
gertgs , Dr . Duävviss , Drauersiäirektor,

wit krau Oemabliu Worms
v . Seiäiektiuss, Hr- Kais . Okerpostäirektor, Dremeu
Sivusr , krau Direktor Karisruks
Veil, Dr . krieär . , Llübleubesitrer Worms
Hertens , Dr . L. . Kautmauu Derliu
Vol§, krau Olm

Hotel 8n ««I«vI»ee ll « l
V. Laar , Dr . Dusso , Oberst Stuttssart
gtälile- Dr. kartikulier, w . kr . Oem . Doben- Waläau
gtoekivZer, Dr . krita , kostmeister s . I) . ,

mit krau Oemabliu Ouävissskurss
Ammer mann , Dr . Du«Zoll , Dkm . kraukturt a . LI .
Lrretsk^, Dr . Dr. 0 . , 8ta ltkibliotkekar Köln
ViU, Dr. Oustav M . , mit krau Oem. Kretelä
gommel, krau wit Kiuä ktor^ksim
r klato , Dr. Staätrat uuä Katar Dissa
v. Stuart , krl . Digg.
Uuckall, Dr . Dr . Diebrieb a . Db .

Il «1« l 8vt » i»»i <i a. s «t«l . <l «I»8vi »
Korr, krl . Ouise kraukturt a. LI .

8 oi» Hv»r,Brai «ti»«lvl
M , krl . Derliu

8 «n» o»eel » erxliotel
kottsebau , Dr. Llax, Dr. meä. , krvtessor,

mit krau Oemabliu Ditterzut Illesbeim
dslwäort, Dr. D . , Dentisr Lugskurss
Liaredek, Dr . ^.lkreä, Juwelier Stuttssart
Herr, Dr . Deo , Dentuer kraukturt
Ltrsssemanu , Dr.O.Apotb .-De » .m.kr .O ein . , Dresä eu
Lcller , Dr. Julius m . kr . Oem . karis
Liier, Dr. Llax karis
llasslaebsr, Dr . ^.. m. kr. Oem . , Kiuä

u . Deäisnuuss Oobleur
ll « t«I L. L« i «i . 8teri »

Vüläx, Dr . äoset, Dok .-kübrer Seklettstaät
b «t«L

küster , Dr . Duäolt, Obertörster .Lltenstel»
Mtsr, kr . Dmilis „
iiosöubsrß, Dr . D . , Ktw ., mit krau Oem.

uuä koekter Damburss
^ e »» 8. a . ke «t . V«» 88»1ut

limeuberss, Dr. kelessr . -Sekretär, mit
krau Oemabliu Strasskurss

Witsv « tkatl , kosbsti-. 151
ilaier , Dr . Obristiau Noekwükl b . Deilbroun

Vtiia Hät ^aei
Ooku , Dr. äae^ues Derliu

Lr » 8t ltlai »» vi » tl »» i
tovtri, Dr. Wiik . , Dotelier , wit krau

(lsmakliu Dilossa , D . -O.- iLti ika
Witsv « tlitiir

llitrsi , Dr . Duäviss kauua, Deuss
Will ». liitel . 8 vi»I«»88vr

Lllssliu , Dr. W . , DisveuÄtekter Keueubürss
Luder , Dr . 0 . , kostkalter Ober-Staäiou

Villa ltran »i8l »» (L . ÄLiscti )
Veiss , krau , Kautmauusssattm mit krl .

kvükter Straukinss -Llüueken
Kte8«I»vri8t«r lrei » ,i <I

Lurr , krl . Oarla Düusdaeb
V illa « lsinsrok

Lruät, krau D . Okarlotteuburss
b «8vi»vi 8le »? V»eli8

Lixx, Dr. Lä ., kakrikäir. , mit kr . Oem . ^.aleu
ikr. Ltr»»»avl », Dauxtstr. 143

Lsrrisgsl , krau Orossssiattkaek
^ «, »8. Villa btv« 88II»ai » >»

Lartrov , Dr. Kieolaus , Wirkl. Staatsrat
wit krau Oem . ketersburZ

^ Villa « w«tk «
Veltsr , krl. Llarie uuä krl. Dosa Kretelä

Will » . t»i»tlrl «r , Liektrotsebn.
Lderle , Dr. L.nton, krivatier Augsburg

k r . Lti»» tl »vr , Dsrrsnx.
msäwaun , krau Dikerskelä , O .-L. , Dall

^ »8t8 «lrr«t»r L »» ckel
LuE, krl . Douise , Dekrerin Deilbrouu

Villa llelvaa
LotdZiesssr , Dr . Llorit/, kabrikant ktorrkeim
ületriMr , krau L . mit Soku »
^ lLarl Ssiissler
Keller, krau Sopbie VVve. Dabr , Daäeu
n Vlb . Il «vl»«1, Sedreinsr
beussl, Dr. Ulbert Oruuewal̂ I b. Derliu
Leusel , Dr . Deiurick »
^ L»»Kliil »r «r lliatorlropl
uwämanu, Dr. , mit krau Oem . Orailsbeiu
. Villa ll «l»« »»8ta »»lei »
-wueelre, kr . Oebeimr. ^eb. v . krackt Davuover
^ Villa ll «l»«»»L « lI «rii^ '«svdwiät , Dr. kä . , Lim . , mit krau

Oem . Wurden i . Ssebsev
l '

iseker , Dr . D
Villa .V« !»»»»»»»
mit krau Oem . kisenaeb i .

'kbür.
Villa Lai «vr Will »« ! »»

D krau Llaior

Villa L » rl8l »ä<i
Lnärö, krau Dauptmsuu SssrMmüuär . liappolmaau Wve . (Villa tViuckeliek )Straekv , krau Douise kraukturt a . LI.k'r . lLvivker (Villa Daisek )
Llüller , krau Stuttgart
Dässvle , kr. krivat. , mit krl. koebter Dausenau

Villa Lra »»««
äauäork , Dr . Deutier , mit De^leituus Derliu

Haas lLavl »
Llaurer , krau Oersbeim
Dasobab, krau ^mauäa Lvveibrüekeu

lkärlrera » . ltrai »88
Llett , Dr. Karl, krivatier keueustaät a . k .
Uiebaelis , Dr . 8. , klm. Diuäov i . Llark

Villa l .aLii « »'
Loblanek, Dr . Or . meä . , krob , m . kr. Oem. Derliu
Oruuä, krl . Duise Stuttgart

Villa llloi » L «p«s
Derber, krl . Llarta Derliu

Villa 2lo »»tvI»«ll «
Lieber , Dr. Danuover
klavv, krau Dremeu
Ditrer , krau uuä krl. DawburZ

lkraa llolbaelrer »»»»» ^. l?laa W »v«.
kütterer , Dr . Decko . Devisor b . ä. k . kisen-

babuäirektiou klbertelä
k»arlr Villa

kierret, krl. Delene uuä krl . Llarßuerits Di üssel
Villa l 'aalia «

Dinseumaun , krau kostkalter Dai^eilook
liaittin »« » W ,v«.

Diethe , Dr . Oottlok , Deutierm . kr. Oeiu. Wieskaäeu
Villa Lall » , ltauptstr. 166

Daupdeimer , krau 8 . , Xfm.-Oattiu kkor^keim
karpe , krau kelix , Xkm.-Oattiu ktor ^keim

Villa lkrit »! lkatl »
Lziäv , Dr. Olemeus, klm . , m . kr. Oem . vresäsu

2l «88vr8vl » ii» !««l lliexiii
Droekslmauu, Dr . Deiur. , Lku. , mit krau

Oem . kostoek i . Lleelrl.
lLiir8vl » i»vi ' lla »a «t8vl »

Dren^iusser, kr. Llar̂ arete We . , kriv . Stuttgart

Villa iSvliill
DIoek , Dr . äulius , Exporteur klorrikeim
Wollmauo , Dr. kaul, Direktor SelnvetxmAeu

Larl !8eli ! ll , « » «iälvasr
klett, Dr . iLäolh kaukmauu Stuttgart

<A»rt »»«r l8vl» «i»«r
Oross, krau Deilbrouu
Stüber, Dr. äakok ktaikeukokeu

Ilävli «r»i»«i8t«i7 8 ol»»v»rLii»aier
kaspar, krau äosepkius kronenbur»

l v. ll . 8vl »v «»!«er (Villa Solle )
SvliZmauv , Dr. Duäolk, kautmauu Darwstaät
Silberkorn, krau katk . , krivatiore keu-Dlm

lkai8 « 8t l»»» i «l Witv «
Oöek , Dr. Wilkelm Dükl (Daäeu)

Villa 8>«l»i»i»l»li «lL
kinuer, krau kautmaou Dalle a . 9 .
Seliottläuäer, krau kaulmauu Disleben

Vr . Vroider , Laukmann
VVenxel , Drau kommerrieurat Dauterbaek, Dess.
VViltinZ , Dr . Wilkelm, Xautm . krankkurt a . LI.

Sera » . 1» «il »«i7, Laäclisoer
kraas, krl . ^uua DöräkuKeu i . D .

lllari « Vrsider lkaKi» » »»»»
Debmauu , Dr . Okr. , kriv . , m . kr. Oem . kkiiaäelpkia

Villa Vri ^pavrr
Daum , Dr. äaeob, Kaufmann kraukturt a . LI .
LIittler , krau Oberamtsriebter Ws . Darmstaät
LIittier , Dr . Kaufmann Darmstaät

V illa Vilrtovia
Devv, Dr . 8 . , Deutier, mit Dessl, uuä

krl. Kiekte kraukturt a. LI .
Villa W « 1 »!8ä«Ii.«r

Dorsswurät , Dr . D . , Dsamter, m . kr. Oem . Derliu
Vitia W1II»vIu »a

Doktbar , krau D . Wve. Dremeu
Sokmelter , Dr. kraus , mit kamilis Lssen a. Dukr

lr . Li »» 8«r W v «.
SebreitmüIIer, krau kriäa Omüuä
Dertiusssr , krau Dmma Küruberss
2abl ä «-r ki-emäeu . . 6798

H
M :

I8il
Molto : . . . Unä ssmmelt >m reinüok gegiStteten Sclire !«

»oklmmsraüo Wolle, äes sebnseigte kein .
(Lebiller : ^vle Llocks " )

1^ «
^ stets äls WSsobs sein , äsbel von bloten-

Ullü «slsser Dslnbeit unä sobimmerncism 6 >snr l

vsru doäsrt es sllsrälnss grösster 0 ! 6 !
^

Wä56 ^ ! 6

unä sorgtsltlgster Ssbsnälung beim Wssobsn. Lin susgerelobnetss Mittel biertor bietet
slob lbnen tn

äs » l Lt . dsllsdtssts , obsrsli elngeiobrts unä destbswStirisste Wsscbmlttsl. WSbrsnä
bei äsr sltsn Wssebmelboäs äss 6sv»ebs sobnell reuk unä mit äsr reit vollstenäig
rerstört « lrä , grsiit kersil äiö Leser beim Wssebsn niebt im Osringstsn sn , v/sil Kein
Keiben unä küssten erioräeriiob- ksrsil « Sscbt gsvsisssrmessen von ssiost unä rvmr
leäigliok äurob einmsligss, eins ksidsronäigss kooben. vis WSsobs ist slsäsnn voll¬
kommen rein unä sobnssweiss yeworäsn unä dssitrt äsn trisonen Qsruob äsr kesenbleiobs .
— Irotr äiessr gereäsru « unäerbsren Wirkung ist kersii sbsolut unsobSäliok tür äls
WSsoks unä völlig ungstSbrlion im Osdrauoli. äe gSnrliob frei von Lbior unä enäersn
sobsrlsn unä gütigen Ltoltsn . 9isri0r lelslsn « ir v,sitgöbsnästs Osrsntis .

Sei gsnr desonäsrs scbmulrlgsr WSsebs kenn äls glönrenäs Wirkung von
ksrsil äurok vorbsrigss Lr»xeiobsn in kisnksl 's Sislob -5oäs — seit ober 33 lebrsn
»silbsksnnt — noob untsrstütrt «eräsn .

Lilsinigs Lsbriksntsn . ttsnKs ! L 6v ^ VüSSSiciofs .

5oäs .
Mucken



Wildbad .

Bekanntmachung
Anläßlich des am 1 Juli ds . Js . nachmittags statt-

findenden

Allerhöchsten Besuches Ihrer Muje-
stSteu des Kömgs u. der Königin

ersuche ich die Einwohnerschaft aufs Freundlichste die Häuser

zu beflaggen und zu bekränzen.
Das Tannenreis zur Bekränzung wird auf Kosten

der Stadt beigeführt und im Hofe des Volksschulgebäudes
unentgeltlich abgegeben werden.

Den 23 . Juni t9l0 .
Stadtschultheiß Baetzner

Wildbad .

lülilitärvsr 'sin „Königin Lliarloltk"
Anläßlich des

AllkkhWm KesmhkS Ihm Wch-
» „ des Königs ii . derKönigiii

am 1 . Juli L . I . tritt unser Verein zur
Begrüßung Ihrer Majestäten vor der
Trinkhalle an .

Genauere Zeit wird noch bekannt gegeben werden.
Die Kameraden werden um zahlreiche Beteiligung ersucht .
Anzug : Schwär , mit Zylinder .
Antreten vor dem Rathaus.
Auch die jüngeren Kameraden wollen sich zahlreich

einfinden.
Den 27 . Juni 1910 .

Der : Worstanö .

r -

MIlmekierschM

Eine schöne
Manfarden -

Wohnung
in der Hauptstraße mit reich¬
lichem Zubehör . Preis 180
Mk. hat sofort oder bis t .
Oktober an ruhige Familie
zu vermieten .

Zu erfragen in der Exped.
dieses Blattes.

Oie Seburt eines
gesunci . kräftigen

Kunden
zeig , tiocllerfr - sn
kjerm . kröklick»

kuckwrucker
unct krau llanelle

ged . ksusert .
Mlclbacl , 27 -lV lO

>
'
ü Boriagc -

SKalligr. ^ allUvt Bücher
1 ; . S elb st - Unterricht ) ohne Korr -

1. Dentslilis Lcdriit, Anspr.,resp .mit I
L l-stem ^ «einem Defekt, s

l4. II°MUs „ i » nur U . I.k
I S. LmöiLsu . „ ) in Briesm ., ,
g Nachnahine 4L Pf. mehr . «» » L«
z rsä.-ki°i>.eo rr.i>.s .l .lo .z zuM.i .Mauch
zKsdrK -uiöer. Riiittxrrlin der Exp . d.

IBl. erhältlich.

kveirse , farbige unü rcywarrr

Aarch-Viousen
Mit dieser unter 151338/200513 gesetzlich geschützten

kleistersreren Patentftgarre mit hohler Spitze , patentiert
in 11 Staaten , empfohlen von höchsten Behörden und
Professoren deutscher Universitäten , bieten wir dem
Publikum eine wirklich ideale

«esunclheitsrigarre.
Deren Vorzüge :
1 . eine bisher unerreichte Reinlichheit in der Herstellung,

da ein Belecken seitens des Arbeiters oder ein Bekleben
mit sehr oft unreinlichem Kleister ausgeschlossen ;

2 . tadelloses Lüsten jeder Zigarre ;
3 . ein Abschneiden des Kopfes überflüssig, wodurch das

sonst vielfach vorkommende Zerreißen des Deckblattes
beseitigt, daher bequemstes und sparsamstes Rauchen ;

4 . das von so Vielen gefürchtete Nikotin setzt sich nicht
wie bei den Kopfzigarren an die Rauchfläche, sondern
sammelt sich im Innern der hohlen Spitze !

5 . eine Verteuerung gegenüber der bisher gewohnten Her¬
stellung findet nicht statt , so daß der Raucher — Alles
in Allem — tatsächlich nicht nur eine qualitativ gute ,
sondern auch eine Zigarre von höchstem hygienischem
Wert kaust , wie sic ihm sonst nicht geboten werden kann.

Alleinverkauf bei

U. stometsel)
hauptrtt lza.

I

Hermes Korinthensaft.
genwert ohne Zuckerzusatz , einfach in der Handhabung ,
billig und ausgiebig . 1 Portionenkanne zu 100 Liter
Mk . 7 so empfiehlt Ar . HrerL >er .

Schuhwaren - Geschäft

Wilhelm Lutz ,
s« mn,n-

Hauptstraße 117
empfiehlt sein gut sortiertes Lager gut
gearbeiteter Schuhe und Stiefel jsder
Art für Herren , Damen , Knaben , ,
Töchter und Kinder , in Sommer und n

.Winterwarenin einfachen , sowie fein-
stenQualitäten. Auch Turnschuhe ,

Gummigaloschen , Holzschuhe , mit und ohne
Filzfutter . — Preise billigst . — Sofortige An¬
fertigung nach Maß . —

Reparaturen rasch und billig.

in allen Größen v . iM . 3 .75 an
Aeirre uncl farbige

Aasch -Lostiime
in allen Größen von LIK .
13 .50 an .

Sun. Wnrle,
stönigl . § Herrogi . hofl .

Ailäbach Kö nig-Karlstr . 187

öbkl
ilsrschknkk
niemand ; bevor Sie aber solche
kaufen, bitte um Ihren Besuch

Xsin Hsu5L «,sng ü

1 Mittiei
NödeHmus : : kkorykelm

8 östl . Karl -Friedrich-Stratze 8

KsEßss !
Versuchen Sie bitte, meine

alle vierzehnTage eintreffenden
frisch gerösteten Kaffeesorten
zu Mk . 1 - , l . ÄO , 1 40 ,
1 .80 , 1 60 , 1 .80 und 2
Mark und Sie werden finden ,
daß Sie gut und billig ein -
gekaust haben.

Z) . Iu . Hveiker
Inhaber Robert Treiber , k

Kgl . Kurtheater
Dienstag , 28. Juni 1910.
Der Kaub dey
Sabinerinnen .

Schwank in 4 Akten von Franz
und Paul Schönthan .
Mittwoch, den 29 . Juni
Nur ein Traum.

Lustspiel in 3 Akten von
Lothar Schmidt .

zu haben istjeder Hausfrau dringendster Wunsch.
Eine prachtvoll schöne und reine Wäsche er¬
hält man bei dauerndem Gebrauch von
Flammer's Seife und Seifenpulver. Beide
sind garantiert unschädlich , das Waschen geht
leicht und mühelos vor sich, der Preis ist billig.
Gegen die Sammelmarken gibt es wertvolle

Geschenke .

in Quantitäten von 100 bis 200 Centnerpro
Woche kann geliefert werden . Preis nach
Vereinbarung . Gefl . Anfragen befördert
die Exp . ds . Bl . unter XV2 . 100 .

GstlMLeticnsnecslchclungstiank
aus Gegenseitigkeit.

Mitte Oktober 1S0S :
Bestand an eigentlichen Lebens¬

versicherungen . . . . 1 Milliarde Mk .
Bankvermögen . . . . . 355 Millionen „
Bisher ausgezahlte Ver¬

sicherungssummen. . . . 55t
Bisher gewährte Dividenden 262 „ „
AlleUeberfchüffe kommen d . Versicherungs¬

nehmern zu gute
Unverfallbarkeit : von vornherein . Unanfe cht-
varreit : nach 2Jahrkn . Weltpoliee : nach2Jahren

Prospekte und Auskunft
kostenfrei durch den Vertreter der Bank :

llrll . ? r . kLtb , LkMkMtzl '
, Mlädkä .

Wiener

in div . Formen und Farben
mit Rohr- Intarsia - und

Perfor-Sitzen , empfiehlt

Feitz Drachhold,
Schreinermeister .

Vertreter der Wiener
Touncl - Sesfelfavrik .

Ferner empfehle
Imim -Liillichtiiii-e»

sowie

frv . Art *
D . O .

Empfehle mein gut sortiertes
Lager in

Empfehle mein gut sortiertes

« M Uhren , «W
Gvldwaren,

Optischen Artikel » , ^
Mir . TaschmlmM i

und Zubehör .

Louis cm «
Uhrmachern Uhren Handlung

Calmbach.
Anerkannt billige Preise und

gute Bedienung

Telefon Nr. SS Redaktion, Druck und Verlag von A . Wildbr e t t , Wildbad .
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